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Handeln statt Wegschauen
Der Brandbachgarten -- ein Treffpunkt für jung und alt?

Ja, wenn sich alle dafür einsetzen! 
Dagegen handeln diejenigen, die Saufgelage veranstalten, Müll, Scherben und Zerstörungen hinter-
lassen, andere belästigen oder bedrohen, rücksichtslos und oft sogar strafbar!
Dem müssen alle anderen nötigenfalls deutlich Grenzen setzen. Darum geht unser Aufruf an Sie alle:

Sehen Sie hin und handeln Sie!
Zeigen Sie bitte unbedingt jeden Übergriff und jede Sachbeschädigung an!

Wenden Sie sich an die Polizei Forchheim unter Tel. 0 9191- 70 90-0 oder nutzen Sie die Polizeisprech-
stunde, donnerstags von 14-16 Uhr im Rathaus, Klosterhof 2-4. Anzeigen von Sachbeschädigungen
an öffentlichem Eigentum nimmt außerdem der Markt Neunkirchen unter Tel. 705-35 entgegen. Dies
gilt selbstverständlich für alle Sachschäden und Verschmutzungen auf öffentlichen Plätzen im ganzen
Gemeindegebiet.

Solche Anzeigen sind dringend notwendig, denn nur wenn aktenkundig wird, "wo es brennt", kann die
Polizei ihre Streifenfahrten entsprechend verstärken. Und nur, wenn immer wieder deutlich gemacht
wird, "dass es brennt" kann gemeinsam an einer Verbesserung der Situation gearbeitet werden.

Auch beim Neujahrsempfang am 8. Januar 2007 wurde von Vertretern der Kirchen und der Vereine
beklagt, dass Hinweisschilder und Plakatständer mutwillig beschädigt oder gar zerstört werden. Dies
mindert nicht nur die Motivation zum Ehrenamt, sondern ist natürlich auch mit erheblichen Kosten für
die betroffenen Institutionen verbunden. Bitte melden Sie solchen Vandalismus und geben Sie
Hinweise, die zur Überführung der Täter führen können.

Markt Neunkirchen a. Brand Agenda 21 AK Soziales
Wilhelm Schmitt Jutta Wittmann
1. Bürgermeister Arbeitskreisleiterin



Wo sollen die neuen Müllmarken aufgeklebt werden?
Kleben Sie die neuen Müllmarken hinten an der Griffseite der
Mülltonne auf, etwa 10 cm unterhalb des Griffs. Dort ist die
Marke gegen Witterungseinflüsse und Beschädigungen bes-
ser geschützt (deshalb: Marke bitte nicht mehr wie bisher auf
dem Deckel anbringen).

Vergessen Sie bitte
nicht, die Klebestelle
auf der Mülltonne vor
dem Aufkleben der
Marke ausreichend zu
säubern bzw. trocken
zu wischen.

Sprechtag der Landesversicherungsanstalt Oberfranken
und Mittelfranken gem. I §§ 13 ff Sozialgesetzbuch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran-
ken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenversicherung
versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter und der Handwerkerversicherung erteilt.

In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am

Donnerstag, den 1. Februar 2007

im Rathaus, Klosterhof 2-4, Behördensprechzimmer (EG),
statt.

Sprechzeit ist von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl. vor-
handene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des Daten-
schutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personalausweis
und Versicherungsnachweis mitzubringen, wenn eine vorläu-
fige Rentenberechnung oder der Abdruck eines Versiche-
rungsverlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesversicherungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Borkenkäfer - Tipps für Private Waldbesitzer

Rechtsfolgen von unterlassenen Waldschutzmaßnahmen
Überwachung und Bekämpfung der Borkenkäfer sind
gesetzliche Pflichten des Waldbesitzers. Versäumnisse
führen nicht nur zu handfesten Schäden im eigenen Wald
oder im Wald der Nachbarn, sondern können auch hoheitli-
che Zwangsmaßnahmen (bis zur Ersatzvornahme) sowie
Bußgelder auslösen. Hinzu kommen gegebenenfalls zivil-
rechtliche Schadensersatzforderungen geschädigter Nach-
barn.

Das Amt für Landwirtschaft und Forsten Bamberg wirkt im
Rahmen seiner Kapazitäten bei der Kontrolle und Überwa-
chung mit und informiert Privatwaldbesitzer über beobachte-
ten Befall und die notwendigen Maßnahmen. Borkenkäfer-
nester müssen spätestens bis April 2007 - vor dem
Schwärmflug der überwinternden Käfer - aufgearbeitet wer-
den.

Bekanntmachungen der

Marktgemeinde

Bekanntmachungen

von Behörden

FUNDAMT

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkir-
chen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

28.12.2006 1 Schlüsselbund
28.12.2006 1 Fahrrad

Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim
Senkung der Müllabfuhrgebühr ab 01.01.2007

Zum 01.01.2007 werden die Müllabfuhrgebühren um ca. 20 %
gesenkt.

Hier die ab 1.1.2007 geltende Gebührentabelle:

Volumen der Leerung Anzahl der Jahresgebühr

Restmülltonne Bewohner

60 Liter-Single 4-wöchentlich 1 41,00 EEEE

60 Liter 2-wöchentlich 2 - 3 81,00 EEEE

80 Liter 2-wöchentlich 4 - 5 108,00 EEEE

120-Liter 2-wöchentlich 6 - 7 162,00 EEEE

240-Liter 2-wöchentlich 14 - 15 324,00 EEEE

Entsorgungsgebühr für die Biotonne (120 Liter): 44,00 EEEE pro
Jahr.

Neue Gebührenbescheide gut aufheben!
Alle Grundstückseigentümer erhalten bis Mitte Januar 2007
neue Bescheide bzgl. der Müllabfuhrgebühr. Die Abfall-
beratung bittet darum, diesen neuen Gebührenbescheid gut
aufzubewahren. Denn: dieser Bescheid gilt nicht nur für das
Jahr 2007, sondern auch für die Folgejahre (soweit sich die
Grundlagen für die Gebührenberechnung nicht ändern).

Haben Sie der Abfallwirtschaft des Landkreises Forchheim
eine Abbuchungsermächtigung erteilt, wird die Müllabfuhr-
gebühr in Vierteljahresbeträgen jeweils zum 15.02., 15.05.,
15.08. und 15.11. abgebucht.

Für diejenigen, die die Müllabfuhrgebühr selber überweisen,
ist die gesamte Jahresgebühr jeweils zum 01.07. jeden Jahres
fällig.

Bitte notieren Sie sich diese Termine. Sie bekommen nicht zu
jedem Fälligkeitstermin einen neuen Gebührenbescheid!

Neue Müllmarken sofort aufkleben!
Die neuen Müllmarken sind rechteckig und tragen eine Buch-
staben-/Zahlenkombination. Außerdem steht das Volumen
der angemeldeten Mülltonne auf den Müllmarken. Für die
Restmülltonnen sind die neuen Marken hellblau, für die Bio-
tonnen rosa.

Die neuen Müllmarken sind hinten an den Gebührenbe-
scheid geheftet. Die Gebührenmarken gelten ab 01.01.2007
und sollen für mehrere Jahre gültig bleiben. Mieter erhalten
die Marken vom Vermieter/Grundstückseigentümer.
Bitte kleben Sie diese neuen Gebührenmarken sofort auf
Ihre Mülltonnen.
Müllgefäße, die nach dem 01.Februar 2007 nicht mit der
neuen Müllmarke versehen sind, werden nicht mehr von der
Müllabfuhr geleert.

Amt für Landwirtschaft und Forsten

Bamberg



Umfrage zu den Betreuungswünschen von Eltern mit
Kindern unter 14 Jahren

Veränderungen in Gesellschaft und Arbeitswelt haben zu
einem tiefgreifenden Wandel der Familienstrukturen geführt.
Immer mehr Eltern müssen oder wollen Berufstätigkeit und
Familienleben Ihres Kindes in Einklang bringen. Eine verläss-
liche und flexible Betreuung außerhalb der eigenen Familie
gewinnt daher zunehmend an Bedeutung.

Auf dem Gebiet der Kinderbetreuung haben sich mittlerweile
auch die gesetzlichen Grundlagen maßgeblich geändert. Auf-
grund des neuen Bayerischen Kinderbildungs- und -betreu-
ungsgesetzes (BayKiBiG) entscheiden nunmehr die Gemein-
den, welchen örtlichen Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen
sie anerkennen. Dabei handelt es sich um eine politische
Entscheidung, bei der sowohl die Bedürfnisse der Eltern und
ihrer Kinder als auch die Leistungsfähigkeit der Gemeinde
Berücksichtigung finden. Um landkreisweit eine ausgewoge-
ne Gesamtplanung zu gewährleisten, wird das Landratsamt
unterstützend und beratend tätig. Neu ist, dass neben dem
Bedarf an Betreuungsplätzen für Kinder im Kindergarten-
und Hortalter auch der Bedarf an Plätzen für Kleinstkinder
unter drei Jahren festzustellen ist.

Vor diesem Hintergrund wollen sich die Gemeinden, Märkte,
Städte und der Landkreis gemeinsam aktiv mit der Be-
treuungssituation von Kindern befassen.

Deshalb führt der Markt Neunkirchen a. Brand eine Umfrage
bei den Eltern zu den Betreuungswünschen durch. Die
Umfrage findet in identischer Form auch in den anderen
Städten, Märkten und Gemeinden des Landkreises statt, so
dass nach Auswertung vergleichbare Daten zur Verfügung
stehen, um gegebenenfalls gemeindeübergreifende Koope-
rationen zu ermöglichen.

Wir bitten alle Eltern, deren Kind (bis 14 Jahre alt) bereits
jetzt, außer von ihnen, regelmäßig durch andere Personen
oder in einer Einrichtung betreut wird oder/und die sich
(auch) zukünftig eine Betreuungsmöglichkeit für ihr Kind
wünschen, an der Befragung teilzunehmen.

Diese Elternbefragung soll ca. alle 3 bis 4 Jahre durchgeführt
werden.

Den Fragebogen erhalten die Eltern entweder direkt zugesandt
(bei Kindern unter 3 Jahre) oder über die besuchte Kinder-
tagesstätte (Kindergarten) und Schule (bis einschließlich
7. Klasse). Eltern, die keinen Fragebogen bekommen haben
bzw. Rückfragen haben, wenden sich bitte an Herrn Schell
in der Gemeindeverwaltung, Tel. 09134/705-55.

Wir bitten alle Eltern, den ausgefüllten Fragebogen bis          

spätestens 15. Februar 2007 an den
Markt Neunkirchen a. Brand,

Klosterhof 2-4, 91077 Neunkirchen a. Brand 

zurück zu senden.

Wir danken allen Eltern für ihre Mitarbeit.

W. Schmitt, 1. Bürgermeister

Anmerkung: Auf der Homepage des Marktes Neunkirchen a.
Brand (www.neunkirchen-am-brand.de) kann der Fragebo-
gen auch als pdf-Datei heruntergeladen werden.

Tipps für Waldbesitzer mit waldfernem Wohnort
Waldbesitzer, die nicht (mehr) über forstliches Können und/
oder Geräte verfügen, sind genau wie alle anderen Wald-
besitzer verantwortlich für den Schutz ihrer Wälder und die
Erfüllung der gesetzlichen Pflichten. Dies gilt auch für die
"urbanen Waldbesitzer", die z.B. in der Stadt wohnen und
weit weg auf dem Land ein Stück Wald besitzen. Wir emp-
fehlen in solchen Fällen dringend, die Borkenkäferkontrolle
und -bekämpfung durch Verträge mit geeigneten Dienst-
leistern, z.B. Waldbesitzervereinigungen, sicher zu stellen.
Das Amt für Landwirtschaft und Forsten Bamberg steht für
Informationen und Beratung zur Verfügung, kann jedoch sol-
che operativen Aufgaben nicht selbst übernehmen.

Waldbesitzervereinigungen
Die Selbsthilfeorganisationen unterstützen die Waldbesitzer
u.a. bei der Organisation der Schadholzaufarbeitung und
-vermarktung.

Wie geht's weiter nach dem Borkenkäfer?
���� Borkenkäferflächen sind auch in den Folgejahren regel-

mäßig zu kontrollieren, da erfahrungsgemäß an den Rän-
dern ein erhöhtes Risiko für Neubefall besteht. Ursache ist
häufig die zu zögerliche Aufarbeitung befallener Fichten,
die noch eine grüne Krone aufweisen und zunächst nicht
als Käferfichten erkannt werden.

���� Geräumte Flächen müssen innerhalb von drei Jahren wie-
der in Bestockung gebracht werden. Kleinstflächen, deren
Größe natürlichen Waldblößen entsprechen, fallen nicht
darunter. Vorhandene Naturverjüngung ist ggf. durch
Pflanzung geeigneter Baumarten zu ergänzen.

���� Borkenkäfer gehören zur natürlichen Artenausstattung von
Fichtenwäldern. Das Risiko der Massenvermehrung wird
sich in Fichten reichen Wäldern nie ganz vermeiden las-
sen. Wir empfehlen deshalb den sukzessiven Umbau von
Nadelwäldern in Mischwälder. Mischwälder sind stabiler
gegen Stürme, Trockenheit oder Insekten und damit auch
für die Folgen des Klimawandels besser gerüstet. Das Amt
für Landwirtschaft und Forsten Bamberg bietet hierfür
kostenlose Beratung durch die örtlichen Forstdienststellen.

Amt für Landwirtschaft und Forsten Bamberg
Bereich Forsten

Programm 2007

27. 2. 2007 Dr. Wolfgang Jahn:
„Ein Faun in Franken“

20. 3. 2007 Nadja Benewitz:
„Venezia ist eine Frau“

15. 5. 2007 Christine Vonderschmitt
„Von der Heiterkeit der Seele“

18. 9. 2007 Thomas Müller-Braun:
„Der Hingucker - Geschichten aus dem Alltag“

16. 10. 2007 Ulrike Rauh:
„Zwölf Spaziergänge durch Venedig“

20. 11. 2007 Helga Volkmann:
„Märchen, Mythen und Sagen vom Spinnen
und Weben“

Beginn der Lesungen: 20.00 Uhr
Ort: Marktbücherei Neunkirchen am Brand

Anton-von-Rotenhan-Str. 3

Renate Biller, Telefon 09134/5270

Mitteilungen

der Marktgemeinde



Hauptschule Neunkirchen
Danke allen Spendern!
Unter dem Motto "Gut drauf" haben der Elternbeirat und viele
freiwillige Eltern und Schüler die Bibliothek und auch schon
einige Klassenzimmer neu gestrichen. Dafür möchten wir uns
bei allen die dabei mitgeholfen haben, recht herzlich bedanken!
Unser Dank gilt auch unserem Elternbeiratsmitglied Petra
Dorn, die sich auf den Weg gemacht hat zu vielen Firmen
und Geschäftsleuten aus Neunkirchen um dort finanzielle
Unterstützung für Farben und Material einzuholen. Nur durch
diese finanzielle Hilfe konnten wir unseren Kindern farben-
frohe Klassenräume schaffen.! 
Vielen Dank an: Die Firma NAF, Auto Egloffstein, Autohaus
Ritter, das Eck, Elektro Heid, Ergotherapie Bartel,  Firma Buttler,
MTB Tankstelle, Malerbetrieb Guttenberger, Foto Express,
KW Strohmenger, Praxis Dr.Forberg/Dr. Walter, Raiffeisen-
Volksbank Neunkirchen, Schreinerei Heinlein und der
Sparkasse Neunkirchen.

Beate Schmitt
Elternbeiratsvorsitzende                        Der Elternbeirat

Informationsabend zum Übertritt an weiterführende
Schulen

Am Donnerstag, dem 01. 03. 2007 findet um 19.00 Uhr am
Ohm-Gymnasium Erlangen, Am Röthelheim 6, 91052
Erlangen, eine Informationsveranstaltung zur Wahl der
Ausbildungsmöglichkeiten statt.

Das Ohm-Gymnasium bietet zwei Ausbildungsrichtungen an:

� Naturwissenschaftlich-technologischer Zweig
(zwei Fremdsprachen):
Ab 5. Jahrgangsstufe:
Englisch oder Französisch
Ab 6. Jahrgangsstufe:
Latein oder Französisch, falls Englisch als 1. Fremd-
sprache gewählt wurde.
Englisch, falls Französisch als 1. Fremdsprache gewählt
wurde.
Ab 8. Jahrgangsstufe:
Verstärkt Chemie, Physik, Informatik

� Sprachlicher Zweig (3 Fremdsprachen):
Ab 5. Jahrgangsstufe: Englisch Ab 5. Jahrgangsstufe: Französisch
Ab 6. Jahrgangsstufe: Latein od. Ab 6. Jahrgangsstufe: Englisch
Ab 8. Jahrgangsstufe: Spanisch Ab 8. Jahrgangsstufe: Spanisch

Das Ohm-Gymnasium liegt verkehrsgünstig nahe dem
Stadtzentrum und kann gut zu Fuß, auf ausgebauten
Radwegen sowie mit zahlreichen Buslinien (30, 201, 209,
254, 286, 288, 289, 295 und Schulbus Bubenreuth) erreicht
werden. Für Kinder aus der Umgebung Erlangens ist das
Ohm-Gymnasium das nächstgelegene Gymnasium mit
Französisch als erster Fremdsprache. Alle Schüler mit
Französisch als erster Fremdsprache haben damit Anspruch
auf kostenfreien Schulweg. Das Ohm-Gymnasium bietet
eine Mittagsverpflegung und eine Nachmittagsbetreuung
(von 13.05 bis 16.30 Uhr) an.

Schulleitung und Kollegium freuen sich auf Ihren Besuch und
stehen für Auskünfte gerne zur Verfügung.

Tel. 09131/687860, Fax 09131/6878613
E-Mail: sekretariat@ohm-gymnasium.de
Web: www.ohm-gymnasium.de

Dr. B. Grunwald, OStD

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten

Besondere Gottesdienste etc.:
Di., 16.01. 15.00 Evang. Andacht i. d. Tagespflege der

Sozialstation
Mi., 17.01. 16.00 Schülergottesdienst d. 3. Klassen

i. St. Michael
19.00 Abendmesse i. St. Michael entfällt!

So., 21.01. 17.00 VesperGD entfällt!!
Mi., 24.01. 16.00 Schülergottesdienst d. 4. Klassen

i.d. Augustinuskap.
anschl. Ministrantenstunde

So., 28.01. 17.00 Totengebet für die Verstorbenen der 
letzten Wochen

Mi., 31.01. 16.00 Schülergottesdienst d. 3. Klassen
i. St. Michael

Bibelsonntag, 28. 01. 2007
10.00 Pfarrgottesdienst i. St. Michael

Predigt: Pfr. Axel Bertholdt
10.00 Evang. Gottesdienst i. d. Evang. Christuskirche,

Predigt: Pfr. Peter Brandl
10.00 Ökum. Kindergottesdienst i. Kath. Pfarrgemeindehaus
11.15 Gemeinsames diskutieren, beten, singen in ökum.

Runde in der Christuskirche
12.30 Gemeinsames Mittagessen im Pfarrsaal des PGH,

offenes Ende bei Kaffee, Kuchen u. Eis

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Di., 16.01. 15.30 Messfeier
Sa., 20.01. 15.30 Messfeier
Di., 23.01. 15.30 Messfeier
Sa., 27.01. 15.30 Messfeier
Di., 30.01. 15.30 Messfeier

Termine:
Mo., 15.01. 20.00 Elternabend zur Firmung 2007 im Raum

Augustinus des PGH
Mi., 17.01. 20.00 Treffen des Liturgieausschusses im

Edith-Stein-Raum des PGH
Do., 18.01. 20.00 Einführung für die Firmgruppenleiter/Innen

im Edith-Stein-Raum d. PGH
Mi., 24.01. 20.00 Pfarrgemeinderatssitzung im

Edith-Stein-Raum d. PGH
Do., 25.01. 19.00 Kirchenverwaltungssitzung im Pfarrhaus

Ohm-Gymnasium Erlangen
Naturwissenschaftlich-technologisches und
Sprachliches Gymnasium
Sprachenfolgen: Englisch-Französisch / Englisch-
Latein (- Spanisch) / Französisch-Englisch (-Spanisch)

Am Röthelheim 6
D-91052 Erlangen



Ökumenischer Bibelsonntag am 28. Januar 2007

"Leben nach Gottes Gesetz - und der Mensch ist trotz-
dem frei"

Unter diesem Motto feiern die röm.-kath. Gemeinde St.
Michael und St. Augustinus und die evang.-luth. Kirchen-
gemeinde Neunkirchen am Brand am letzten Januarsonntag
den ökumenischen Bibelsonntag. Im Mittelpunkt werden
dabei drei Bilder aus der Ausstellung "Bilder zur Bibel" mit
Lithographien von Marc Chagall in der Christuskirche stehen.
Denken, diskutieren und feiern Sie mit!

10.00 Uhr: Evang. Gottesdienst in der Christuskirche mit
Gastprediger Pfr. Peter Brandl (rk)

10.00 Uhr: Kath. Gottesdienst in St. Michael mit Gastpre-
diger Pfr. Axel Bertholdt (ev)

10.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst im Pfarrge-
meindehaus A. Kolping

11.15 Uhr: Gemeinsames Diskutieren, Beten, Singen in
ökumenischer Runde zum Thema "Esther - Eine
Frau rettet ihr Volk" (in der Christuskirche)

12.30 Uhr: Mittagessen mit anschließendem Kaffee und
Kuchen und offenem Ende im Pfarrgemeinde-
haus Adolph Kolping.

Wir bitten um Beachtung, dass die Ausstellung am So.
28. Januar erst ab 12.15 Uhr geöffnet ist. Das Aus-
stellungscafé und der Büchertisch öffnet schon nach
dem Gottesdienst gegen 11.15 Uhr.

Ökumenische Veranstaltungen im Rahmen der
Chagallausstellung
Der ökumenische Bibelgesprächskreis und die ökumenische
Tanzgruppe finden im Rahmen der Ausstellung mit einem
Ausstellungsbezogenen Abendmotto statt. Nähere Infos fin-
den Sie im letzten Mitteilungsblatt oder im Veranstaltungs-
flyer, der in der Christuskirche ausliegt.

Ökumenischer Gottesdienst
Die Evang.-Luth. Gemeinde Neunkirchen und die Katholi-
sche Gemeinde Hetzles feiern am Mi, 24. Januar um 19 Uhr
anlässlich der Gebetswoche für die Einheit der Christen
gemeinsam einen Gottesdienst. Dieser findet in diesem Jahr
in der Christuskirche statt. Der Gesangverein Hetzles
umrahmt den Gottesdienst musikalisch. Pfr. i.R. Kugler und
Pfr. A. Bertholdt laden herzlich ein.

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist während
der Chagallausstellung nur während der Öffnungszeiten der
Ausstellung und zu den Gottesdiensten geöffnet. Wir bitten
um Beachtung.

☺ 14. 1. 10.00 Uhr 2. Sonntag nach Epiphanias Pfr. A,. Bertholdt
Festgottesdienst zur Eröffnung Pfr. Dr. R. Frisch
der Chagallausstellung

16. 1. 15.00 Uhr Evangelische Andacht in der Pfr. A. Bertholdt
Caritas-Sozialstation

21. 1. 10.00 Uhr 3. Sonntag nach Epiphanias Pfrin Anke Bertholdt
Familiengottesdienst und Team

24. 1. 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Pfr. A. Bertholdt 
gemeinsam mit der katholischen Pfr. i. R. M. Kugler
Gemeinde Hetzles in der
Christuskirche
Mitwirkung der Kantorei

28. 1. 10.00 Uhr 4. Sonntag nach Epiphanias Pfr. R. Jung
Bibelsonntag Predigt Pfr. P. Brandl

28. 1. 10.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst Pfrin Anke Bertholdt
im Pfarrgemeindehaus A. Kolping Gabi Bschirrer und

KiGo-Team

Bei ☺ in der Gottesdienstliste feiern wir Kindergottesdienst.
Er beginnt um 10 Uhr im Kindergottesdienstraum der Christus-
kirche.

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus / PH - Kath. Pfarrhaus)

Die Treffpunkte der Gruppen und Kreise während der
Chagallausstellung entnehmen Sie bitte dem Veran-
staltungsflyer. Gruppen, die dort nicht aufgeführt sind,
treffen sich ggf. in anderen Räumen. Wir bitten um
Beachtung.

Neue Chagallausstellung in der Christuskirche 
Vom 14. bis zum 28. Januar lädt die Evangelische Gemeinde
zur 3. Chagallausstellung herzlich ein. Die neue Ausstellung
umfasst 42 Originallithographien und zeigt den kompletten
Zyklus ‚La Bible' (1956), der Motive der Erzväter, Könige und
Propheten thematisiert und die vollständige Reihe ‚Dessins
pour la Bible' (1960), die Frauen des Alten Testamentes vor-
stellt und die Schöpfungsgeschichte ins Bild setzt.
Der Eintritt zur Ausstellung ist frei. Dies gilt auch, sofern nicht
anders angegeben, für die Veranstaltungen laut Programm.
Zur Deckung unserer Kosten bitten wir Sie jedoch um eine
Spende.

Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungs-
flyer und den Plakaten im Ort.
Wir bitten um Beachtung, dass die Ausstellung am So.
28. Januar erst ab 12.15 Uhr nach der Bibelsonn-
tagsveranstaltung geöffnet ist. Das Ausstellungscafé
und der Büchertisch öffnet schon nach dem Gottes-
dienst gegen 11.15 Uhr.

Die Dekanatsfrauen laden herzlich ein
zum Frauenfrühstück am Mi. 17. Januar 9-11.30 Uhr in die
Christuskirche Neunkirchen im Rahmen der Chagallaus-
stellung. Frühstück mit anschließender Führung durch die
Ausstellung. Außerdem Bericht aus der Landessynode von
der Landessynodalen Ute Hirschfelder aus Erlangen.
Kosten 7 EURO. Anmeldung bei Marianne Gast-Gehring, Tel.
09192-7205 oder Luise Kirch, Tel. 09197-1852.

Klangkonzert KINSONANZ mit Holger Anders
KINSONANZ ist ein besonderes Klangkonzert mit sehr
ursprünglichen Klanginstrumenten aus Metall, Holz, Saiten,
Fell. Beim Erklingen dieser obertonreichen Instrumente
bekommt das Konzert einen eher meditativen Charakter, so
dass die Schwingungen der Instrumente einen mehr
berühren als nur die Ohren. Aus der anfänglichen Stille ent-
steht auf einmal ein Klang, der den Raum erfüllt.

Das Klangkonzert mit Holger Anders aus Bamberg findet
statt am Mi. 17. Januar um 20 Uhr in der Christuskirche.
Eintritt frei um Spenden wird gebeten. Einlass ab 19.30 Uhr.

Massel-Tov aus München in der Christuskirche 
Im Rahmen der Ausstellung tritt die Gruppe Massel-Tov am
Sa. 20. Januar um 20 Uhr in der Christuskirche auf.
Man nehme sechs Musiker mit fünf verschiedenen religiösen
Überzeugungen, aus vier verschiedenen Kulturen, drei
Nationalitäten, zwei Generationen und eine Musik: Klezmer.
Diese brodelnde Mischung garantiert poetische Momente,
atemberaubenden Überschwang, Melancholie und verwir-
rende Verrücktheit - manchmal sogar alles zur selben Zeit.
Massel-Tov belebt die traditionellen Lieder und Melodien und

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

ÖKUMENE-NACHRICHTEN
Neunkirchen



bringt sie in die moderne Zeit. Neue, vielschichtige
Arrangements geben den Stücken eine eigene, persönliche
Note. Seit neun Jahren gilt Massel-Tov als eine der führen-
den Gruppen, die zum Revival von Klezmer und jiddischen
Liedern in Deutschland beiträgt. Der Eintritt kostet 10 EURO
an der Abendkasse. Einlass ab 19 Uhr.

Informationsabend zur Kirchentagsfahrt 2007 
Vom 6. bis 10. Juni 2007 findet in Köln der 31. Deutsche
Evangelische Kirchentag statt, unter dem biblischen Leitwort
"Lebendig und kräftig und schärfer" (Hebr. 4, 12)

5 Tage mit vielfältigem Programm zwischen Bibelarbeit und
Boygroup, Gottesdienst und Diskussionsforen in der Stadt
der Medien und der Kunst.
Wir wollen, wie in den vergangenen Jahren, allen Interessier-
ten aus Neunkirchen die Möglichkeit bieten, als Gruppe
daran teilzunehmen. Zum Einen ist es gerade für erstmalige
Besucher einfacher, zusammen mit den "alten Hasen" zu
solch einer Großveranstaltung zu fahren und es gibt zum
Anderen die Gelegenheit, Menschen aus der eigenen
Gemeinde näher kennenzulernen.
Ich lade Sie/Euch ganz herzlich zum Informationsabend am
Di. 30. Januar um 20 Uhr ins Evangelische Gemeindehaus
Neunkirchen ein.
Wer sich selbst schon vorab etwas mehr informieren möch-
te, wird im Internet fündig unter www.kirchentag.de.

Ihr/Euer Uwe Pawlak (Organisation), Tel. 09134 5434 /
e-mail: u.pawlak@t-online.de

Verein zum Bau einer evangelischen
Kirche in Neunkirchen am Brand 

Zur 19. Mitgliederversammlung am Diens-
tag, den 6. Februar 2007 um  20 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus, von Hirsch-
berg Straße 8, Neunkirchen am Brand laden wir Sie recht
herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Protokoll der 18. Mitgliederversammlung  vom

27.01.2006
4. Jahresberichte

4.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.2 Bericht Arbeit Instandhaltungsausschuss
4.3 Bericht des Festausschusses
4.4 Bericht über die Aktivitäten für eine neue Orgel
4.4 Bericht des Kassierers

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bildung eines Wahlausschusses
8. Neuwahl des Vorstandes
9. Neuwahl der Kassenprüfer

10. Wünsche und Anträge

Der Vorstand des Kirchbauvereins

Gottesdienste

Sonntag, 21.01.
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hack)

Sonntag, 28.01.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Weigel)

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.15 Uhr Kleinkindergottesdienst im Gemeindehaus

Friedensgebet
jeden Mittwoch 9.30 Uhr in der Kirche Ermreuth

Miniclub
Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus 

Ansprechpartner:
Beierlein, Liane (Tel. 09192/ 99 58 48),
Felli, Alexandra (Tel. 09192/ 99 75 71),
März, Simone (Tel. 09192/ 99 42 16)   

Konfirmanden-Wochenende
Fr., 19. - So., 21.1. in Weihermühle

Frauencafé
Montag, 15.01. 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Frauenkreis
Dienstag, 16.01. 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kindergarten Ermreuth
Die Anmeldung im Kindergarten Ermreuth findet vom

22. Januar bis 24. Januar statt.

Montag von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen 
Das Kindergartenteam

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten am 

Sonntag, den 21.01. 2007  um 10.00 Uhr 
und am
Sonntag, den 11.02.2007 um 10.00 Uhr

Die Gottesdienste finden in der Aula der Grundschule am
Derlijker-Platz statt.

Kontaktadresse: info@fcg-neunkirchen.de

Winterausflug

Kolpingsfamilie St. Josef lädt ein zum Winterausflug am
Sonntag, den 21. Januar 2007.

Möglichkeit zur Wanderung im oberen Maintal und Besuch
der berühmten Hankirche bei Prächting.

Anschließend gemütliche Einkehr in einem Landgasthof.

Abfahrt: 13:00 Uhr am Busbahnhof in Neunkirchen
Fahrpreis: Erwachsene 10,- E,

Kinder und Jugendliche bis 14J  6.- E
Anmeldungen bei: Fam. W. Hoffmann, Tel.: 5877

Fam. W. Geist, Tel.: 5182

Evangelisch-Lutherische

Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

FREIE

CHRISTENGEMEINDE

NEUNKIRCHEN AM BRAND



Seniorenkreis
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten
Veranstaltung am Mittwoch, den 24.01.2007, wie immer um
15 Uhr im Haus Jakobus.
Willi Geist führt uns weiter auf dem Jakobsweg von Burgos
nach Ponferrada. Diese Etappe haben die Neunkirchner
Jakobspilger unter Führung von Willi Geist im Jahr 2005
absolviert.
Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

Auf den Spuren der Jakobspilger

Die Pilgerreise der Kolpingsfamilie auf dem spanischen
Jakobsweg 2006

Ein Filmrückblick
mit

Winfried Hoffmann

Am Freitag, 19.Januar 2007, 20.00 Uhr im Pfarrgemeinde-
haus Adolph Kolping.

Herzliche Einladung zu einer Multimediashow

"Madeira- 
die Insel des ewigen Frühlings"

Rückblick auf unsere Reise 2006 am Freitag,26.01.2007 um
20.00 Uhr im Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping.

Alle Interessenten sind herzlich willkommen.

Frauenkreis
Biochemie nach Dr. Schüssler

Achtung - Änderung der Uhrzeit!

Nach einer kurzen „Weihnachtspause“ laden wir Sie ganz
herzlich zu einem Vortrag am 17. 01. 07 um 18.30 Uhr in das
Pfarrgemeindehaus A. Kolping ein. Zu uns kommt Fr.
Veronika Neundorfer, Heilpraktikerin, und spricht über das
Thema: „Wirkung und Einsätze der Salze“.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Afrika ein vergessener Kontinent

Am Mittwoch, den 31. 01. 07 um 16 Uhr treffen wir uns im
PGH zum Vortrag mit Herrn Peter Schmitt aus Egloffstein.
Thema dieses Nachmittags: „Macht Entwicklungshilfe im
Senegal Sinn?“

Auch zu diesem Vortrag erwarten wir regen Zuspruch und wir
freuen uns auf ihr Kommen.

Ihr Frauenkreisteam
M. Geist und I. Will

Kolping 60 plus

- Herzliche Einladung zur
- Bewegung von Körper und Geist

- Der kürzeste Weg zur Gesundheit
- ist der Fußweg

Termin: Donnerstag, 18. 01. 07
9.30 Uhr Treffpunkt PGH Adolph Kolping

Die neue Straßenverkehrsordnung. Die Landespolizei infor-
miert.

Termin: Donnerstag, 25. 01. 07
Achtung: Uhrzeit geändert!
14.00 Uhr Treffpunkt PGH Adolph Kolping.

Kurze Wanderung, anschl. Jahresrückblick „Kolping 60 plus
im Jahr 2006“ - Multimediashow mit Klaus bei Kaffee und
Kuchen im PGH A. Kolping. Es sind alle Interessierten recht
herzlich eingeladen. Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Februar Winterpause

Der Weihnachtsmarkt in
Neunkirchen . . . .

seit 21 Jahren einzigartig für
Jung und Alt

Die neuen Attraktionen auf den Zehntspeicherplatz haben unse-
ren Jüngsten sehr gefallen, aber auch den Älteren. Die Buden-
stadt rund um die St. Michaelskirche war wieder einmal gut
besucht, ebenso die Darbietungen in der Kirche selbst.
Wir vom Organisationskomitee bedanken uns bei den vielen,
meist ehrenamtlich tätigen Helfern, die die Veranstaltungen
im Zehntspeicher, Katharinenkapelle und nicht zuletzt in der
St. Michaelskirche ermöglicht haben. Ein besonderer Dank
gilt dem 1. Bürgermeister des Marktes Neunkirchen sowie
seinen Mitarbeitern im Rathaus und im Bauhof. Herrn Pfarrer
von der Kath. Kirchenstiftung St. Michal/St. Augustinus dan-
ken wie für die Überlassung der kirchlichen Räume, ebenso
den Moderatoren der Weihnachtsprogramme. Ein besonde-
rer Dank allen Musikern, Sängern, Solisten und Gruppen für
die zahlreichen Konzerte und Beiträge. Ein herzliches
Dankeschön allen Ausstellern der Buden und Stände, allen
Geschäftsleuten, insbesondere den Spendern für die Gaben
für unseren Nikolaus. Dank auch unserem Nachtwächter und
den Führern durch die Gemeinde und die Christuskirche.
Doch was wäre der Neunkirchner Weihnachtsmarkt ohne
seinen Krippenweg? Allen Familien in Neunkirchen a. Brand,
Großenbuch und Hetzles sei an dieser Stelle ein ganz
besonderer Dank ausgesprochen, für ihre "offenen Türen"
während der Zeit des Krippenweges.Wir haben uns über den
Besuch der zahlreichen Gäste sehr gefreut und hoffen, dass
Sie sich schon auf den nächsten Weihnachtsmarkt bei uns in
Neunkirchen freuen.

Ihr Organisationskomitee
Ines Barrabas, Hans Gundel, Dr. Peter Hill, Sonja König,
Gerhard Müller, Otto Rehm, Heinz Richter, Ernst Wölfel

Gönnen Sie sich ein paar entspannende und unterhaltende
Stunden bei unseren Prunksitzungen.

Falls Sie den Offiziellen Vorverkauf verpasst haben oder Sie
Kurzentschlossenen sind, gibt es immer noch die Möglichkeit
Karten bei unserer Kartenbörse zu Bestellen.

Hier noch mal die Termine :

1. Sitzung am Samstag den 03.02.2007
2. Sitzung am  Freitag   den 09.02.2007
3. Sitzung am Samstag den 10.02.2007

Die Kartenbörse beginnt am 18.01.2007 unter Tel : 09134-1844
von 10:00 bis 20:00 Uhr.

Weitere Infos über den NCV und die Neikerngner  Fosanacht
finden Sie auf unserer Homepage www.ncvhome.de.

Wir wünschen Ihnen viele frohe Stunden in der kommenden
Fosanacht Ihr NCV

NCV-Kartenbörse



Liebe Gartenfreunde,

zu unserer Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl am
Donnerstag, 1. Februar 2007 um 19.00 Uhr im Gasthaus
Bürgerstuben, möchten wir Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls v. 26.Jan. 2006
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht u. Entlastung der Vorstandschaft
6. Berufung des Wahlvorstandes
7. Neuwahlen der Vorstandschaft u. d. Kassenprüfer
8. Vorstellung des Jahresprogramms 2007
9. Finanzplan 2007

10. Anregungen, Wünsche, Verschiedenes

Im Anschluss , um ca. 20.00 Uhr , findet der Vortrag:
"Zwischen Verharmlosung und Hysterie: Giftpflanzen im
Garten und in freier Natur", statt. Referent ist Kreisfachbe-
rater für Gartenbau und Dipl. Biologe Herr Ernst Deutsch.
Der Schutz der Kinder vor giftigen Pflanzen und Früchten ist
ein stetes Anliegen aller Eltern. Doch wie groß ist die Gefahr
tatsächlich?
Welche Pflanzen sind wirklich mit Vorsicht zu behandeln oder
gar aus dem Garten zu verbannen. Wichtige Fragen hierzu
sollen mit diesem Lichtbildervortrag geklärt werden.

Alle Interessierten, auch Nichtmitglieder (Sie können jeder-
zeit gerne Mitglied werden) sind herzlich eingeladen.

Ihr Gartenbauverein Neunkirchen a. Br.
u. Umgebung

Neue Kurse in der Villa Kunterbunt

Ab Februar 2007 findet ein Kurs für
Vorschulkinder - Vorbereitung auf die
Schule statt.
Durchgeführt wird er von der Dipl.Päda-
gogin Astrid Ebert.
Voraussichtlicher Termin: Mittwoch von
16.00 - 17.00 Uhr. Nähere Informationen
unter der Telefonnummer 0170/9366966.

Ebenfalls ab Februar 2007 gibt es die Möglichkeit für Mütter
mit einem Baby an der angeleiteten Krabbelgruppe in der
Villa Kunterbunt teilzunehmen. Schwerpunkt wird die Musik
sein, d.h. es werden viele Fingerspiele, Kniereiter, Kinder-
lieder etc. kennengelernt und mit den Kindern ausprobiert.
Die Leitung hat Sandra Hager, Erzieherin. Voraussichtlicher
Termin Mittwochvormittag. Nähere Informationen unter der
Telefonnummer 09134/909272.

Der MGV Frankonia Großenbuch lädt ein,

am Samstag, 27. Januar 2007,
zum Schlachtfest im Gasthaus Dorn.

Ab 10.00 Uhr Kesselfleisch
ab ca. 14 Uhr Blut- und Leberwürste, frische Stadtwurst.

Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft

Termine 2007
� 20.1.07

Königsball um 20 Uhr im katholischen Pfarrgemeindesaal,
Einlass 19:30 Uhr

� 02.03.07
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Bürger um 20 Uhr

Die Vereinsmeisterschaft 2007 brachte folgende Ergebnisse:

LG/LP 2007:
Schülerklasse Gewehr Neugebauer, Rene 107 Ringe

Juniorenklasse B Pistole Polster, Robert 348 Ringe
Juniorenklasse A Pistole Neugebauer, Martin 342 Ringe
Damenklasse Gewehr Maurer, Miriam 352 Ringe
Schützenklasse Gewehr Wölfel, Matthias 368 Ringe
Schützenklasse Pistole Lanz, Robert 366 Ringe
Seniorenklasse Pistole Porst, Heinz-Herrmann 343 Ringe

Ordonanzgewehr FR8 308 WIN:
Scharf Norbert 93 Ringe

Großkaliber Gebrauchspistole + Revolver:
Rackelmann Jürgen .357 Mag 376 Ringe

SPOPI .22lfb:
Lanz Robert 267 Ringe

Blättchen ROT Neujahresscheibe: RACKELMANN JÜRGEN
Blättchen Grün Hubmannpokal: Stuck Heiko

Wanderpokale Teiler Name Vorname
Jugendpokal 807,4 Polster Robert
Damenpokal 398,1 Lanz Hilde
Neupert-Pokal (blau) 133,2 Wölfel Matthias
Gedächtnis-Pokal (rot) 105,8 Lanz Hilde
Sonnenberg-Pokal (schwarz) 238,4 Motz Werner
Raumschüssel-Pokal (grün) 125 Lanz Hilde
Sattler-Pokal (schwarz) 263,6 Wölfel Matthias
Luftpistolen-Pokal 109,2 Heinlein Herbert

Der Vorstand                                    Die Schützenmeister

Liebe Mitglieder des Familienaktionskreises,
die Vorstandschaft lädt herzlich ein zur 

Jahreshauptversammlung 2006

am 25. 1. 2007 um 20 Uhr im Evang. Gemeindehaus, von-
Hirschberg-Straße, Neunkirchen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes

2.1 Jahresrückblick
2.2 Kassenbericht

3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des Vorstandes
5. Verteilung von Spendengeldern
6. Sonstiges

6.1 Kleidermarktvorbesprechung

Information: Der Frühjahrs-Kleidermarkt 2007 findet voraus-
sichtlich am 23. 03. und 24. 03. 2007 statt.

Brauchen Sie einen Babysitter? Dann rufen Sie mich an.

Mathilde Riehm, Tel. 995693
Die Vorstandschaft

GARTENBAUVEREIN
Neunkirchen a. Br. u. Umgebung
Mitglied des Landesverbandes für Gartenpflege und Landespflege in München
Gemeinnützig anerkannter Verein

MGV Frankonia
Großenbuch

gegründet 1873



Vereinsmeisterschaft und Königsschießen der Schieß-
gruppe der Soldaten und Reservistenkameradschaft
Neunkirchen am Brand.

Im festlichen Vorweihnachtlichen Rahmen begrüßte Kreis-
schießwart Robert Lang die Kameradinnen und Kameraden
der Schießgruppe Neunkirchen am Brand. Schießwart
Robert Neugebauer und Schützenmeister Robert Stiegler
übergaben an die Teilnehmer der Vereinsmeisterschaft die
Siegerpokale

Vereinsmeister bei Damen Luftgewehr
Barbara Thiel, 258 Ringe vor Birgit Frank, 255 Ringe und
Susan Neugebauer, 255 Ringe.

Damen Luftgewehr A Klasse
Monika Merkel, 283 Ringe vor Hildegard Lanz, 277 Ringe
und Marianne Kugler, 266 Ringe

Herren A Klasse
Jürgen Gutzeit, 290 Ringe

Herren Luftgewehr
Siegfried Neugebauer, 277 Ringe vor Robert Stiegler, 260
Ringe und Bernd Siebenhaar, 258 Ringe

Vereinsmeister Damen sitzend
Sigrid Hector, 288 Ringe vor Annemarie Schrempel, 273
Ringe und Helinde Lang, 270 Ringe

Herren sitzend
Robert Lang, 279 Ringe vor Werner Wohlfahrt, 278 Ringe
und Robert Krauthöfer, 262 Ringe

Jugend Luftpistole
Robert Polster, 272 Ringe

Damen Luftpistole
Marianne Kugler, 238 Ringe vor Elfriede Neugebauer, 218 Ringe

Herren Luftpistole
Robert Lanz, 282 Ringe vor Martin Neugebauer, 269 Ringe
und Robert Neugebauer, 267 Ringe.

Mit Spannung wurde auf die Bekanntgabe der Schützen-
könige und ihrer Ritter gewartet. Schützenkönigin wurde
Annemarie Schrempel, 34,1 Teiler, ihre Ritterin Sigrid Hector,
175,4 Teiler. Schützenkönig wurde Siegfried Neugebauer,
130,1 Teiler, sein Ritter Robert Stiegler, 181,8 Teiler.

Beim Preisschießen konnte sich Marianne Kugler, 23,8 Teiler
vor Monika Merkel, 64,7 Teiler und Jürgen Gutzeit, 92 Teiler
am Preistisch bedienen.

Mit Päckchentausch, Vortrag von einer Weihnachtsgeschich-
te durch Herlinde Lang, den Auftritt des Nicolaus (Werner
Wohlfahrt) für die zahlreichen anwesenden Kinder der
Kameraden und gemeinsamen singen von Weihnachtslie-
dern klang der Abend aus.

OOOObbbbsssstttt----    uuuunnnndddd    GGGGaaaarrrrtttteeeennnnbbbbaaaauuuuvvvveeeerrrreeeeiiiinnnn    EEEErrrrmmmmrrrreeeeuuuutttthhhh

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den
25. Januar 2007 um 19.30 Uhr im Gasthaus Ederer, Ermreuth.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Anträge, Wünsche, Sonstiges
6. Dias aus dem Vereinsleben

Die Vorstandschaft

Nachruf

Am 26. 10. 2006 verstarb für uns alle überraschend Frau
Hanna Fahlbusch-Wald.

Frau Fahlbusch-Wald oder unsere Hanna, wie sie meist an-
gesprochen werden wollte, hat sich über 16 Jahre für die
Jugend- und Trachtenkapelle Neunkirchen a. Brand engagiert.
Sie war Mentor und Freund und wurde im Laufe der Jahre als
Opernsängerin immer mehr zu einem Fan der Blasmusik.

Vielen Neunkirchnern wird Frau Hanna Fahlbusch-Wald von
unseren Weihnachtskonzerten in Erinnerung bleiben.

Bereits bei den ersten Konzertproben sprang der Funke über,
sie machte den Musikern klar, dass sie eine von ihnen war.

Durch ihre herzliche mitreißende Art hat sie die Musiker zu
zusätzlichen Proben animiert, das Selbstwertgefühl des
gesamten Orchesters gestärkt und den Musikern zu vielen
großen Erfolgen verholfen.

Sie hat sich mit der Jugend- und Trachtenkapelle identifiziert
und viel dazu beigetragen, dass die Blasmusik den
Stellenwert bekommt, den sie wirklich verdient.

Frau Hanna Fahlbusch-Wald hatte noch große Pläne, sie
wollte nicht nur mit ihrer Freundin und Nachbarin, Frau Dr.
Gisela Rehm, ein Benefizkonzert zugunsten der neuen Tages-
pflege und Sozialstation hier in Neunkirchen a. Brand geben,
auch wir von der Jugend- und Trachtenkapelle Neunkirchen
a. Brand hatten zusammen mit ihr noch Großes vor.

Da alle ihre Pläne durch ihren jähen Tod durchkreuzt wurden,
will die Jugend- und Trachtenkapelle Neunkirchen a. Brand,
zusammen mit den Gesangsschülerinnen unserer lieben
Verstorbenen am 4. März 2007 in der Grundschule am
Erleinhof ein Konzert geben.

- Ein Hanna Fahlbusch-Wald Gedächtniskonzert -
- Zugunsten des Neubaus der Caritas-Tagespflege und

Sozialstation in Neunkirchen a. Brand,

wozu wir, zusammen mit der Initiatorin, Frau Dr. Gisela Rehm,
bereits herzlich einladen.

Unsere Hanna wird allen Musikern und vielen Neunkirchnern
unvergessen bleiben. Wir sind überzeugt, dass wir durch die-
ses Benefizkonzert in ihrem Sinne handeln und werden uns
alle Mühe geben, zusammen mit ihren Gesangsschülerinnen
unserer Mentorin und Freundin alle Ehre zu machen.

Im Namen der Jugend- und Trachtenkapelle
Neunkirchen a. Brand

Michael Schmidt, 1. Vorstand
Georg Maderer, Musikalischer Leiter

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 19. 01. 2007 um 20.00 Uhr im Feuerwehr-
haus.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Kommandanten
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Schriftführers
5. 100-jähriges Vereinsjubiläum
6. Wünsche und Anträge

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Ermreuth e.V.Freiwillige Feuerwehr Rödlas



HALLENTURNIER DER „ALTEN HERREN“
in Neunkirchen a. Brand 

Die „Alten Herren“ laden ein zum 19. Hallenturnier um den
Autohaus-Ritter-Wanderpokal am Samstag, 20. 01. 2007 in
der Dreifachturnhalle am Schellenberger Weg.

Turnierbeginn: 13.00 Uhr

Folgende Mannschaften nehmen teil:

TSV Neunkirchen FC Großdechsendorf
SV Ermreuth SV Hetzles
FC Dormitz SV Kleinsendelbach
SC Uttenreuth SV Poxdorf

Im Anschluss an das Turnier findet die Siegerehrung im
Vorraum der Turnhalle statt. Für Speisen und Getränke ist
bestens gesorgt.

Neujahrsempfang

Zu unserem diesjährigen Neujahrsempfang am Sonntag,
den 21. 01. 2007, um 19.00 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) im
Pfarrgemeindehaus A. Kolping möchten wir sie sehr herzlich
einladen.

Als besonderen Gast des Abends erwarten wir den bayeri-
schen Staatsminister für Umwelt, Gesundheit und Verbraucher-
schutz

Herr Dr. Werner Schnappauf,

der auch unser Hauptredner sein wird.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie sehr zahlreich
begrüßen könnten.

Ortsvorsitzende Monika Bedernik
und die Vorstandschaft

Neu bei uns in der Bücherei

Romane:
Sujata Massey Japanische Perlen
Friederike Schmöe Käfersterben
John Katzenbach Die Anstalt
Gisa Klönne Unter dem Eis
Robert Harris Imperium
Kathy Reichs Hals über Kopf

Jugendbücher:
Peter Freund Laura und der Fluch der Drachenkönige
Paul Dowswell Powder Monkey - Die Abenteuer des 

Sam Witchall
Brinx/Kömmerling E-Mail mit Kuss!
Brinx/Kömmerling Verküss dich nicht!
Sabine Both Herzklopfen auf Rezept
Conor Costick Epic

Termine im Januar

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
folgende Termine stehen für Januar noch an:

14.01. 9.30 Uhr Maschinisten
15.01. 19.30 Uhr Übung
19.01. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung
29.01. 17.30 Uhr Jugendgruppe (alle)
29.01. 19.30 Uhr Atemschutz

Robert Landwehr Wolfgang Herzing
Kommandant 2. Kommandant

http://www.ffw-neunkirchen.de

Jahreshauptversammlung

Hiermit möchten wir alle Mitglieder herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung, am Freitag, den 19.01.2007 um 19.30 Uhr, ins
Feuerwehrhaus einladen. Die Versammlung findet in zivil statt.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung

Dienstversammlung:
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht der Gruppenführer 
5. Bericht der Jugendwarte
6. Bericht der Feuerwehrführungskräfte
7. Bericht des Bürgermeisters
8. Wünsche und Anträge zur Dienstversammlung

Vereinsversammlung:
9. Bericht des Vorstands 

10. Protokoll des Schriftführers
11. Kassenbericht
12. Wünsche und Anträge zur Vereinsversammlung

Robert Landwehr Franz Erber
Kommandant Vorstand

HALLENTURNIER FÜR 1. MANNSCHAFTEN
in Neunkirchen a. Brand

Termin: Sonntag, 28. Januar 2007 - Beginn: 10.00 Uhr

Der TSV Neunkirchen lädt herzlich ein zu seinem Hallentur-
nier für 1.Mannschaften in der Dreifachturnhalle am Schellen-
berger Weg. Neben schönen Pokalen für die Plätze 1 bis 8
wird auch um den Bürgermeister-Wanderpokal der Markt-
gemeinde Neunkirchen, gestiftet von unserem 1. Bürger-
meister Wilhelm Schmitt, gespielt.

Das Turnier beginnt um 10.00 Uhr

Der Turnierablauf ist folgendermaßen geplant:
10.00 - 13.35 Uhr: Gruppenspiele der Vorrunde
14.00 - 14.35 Uhr: Halbfinalspiele
14.35 - 15.30 Uhr: Endspiele um die Plätze 3 bis 8
15.30 - 15.50 Uhr: Endspiel um Platz 1 und 2
anschließend: Siegerehrung, Pokalverleihung

Besuchen Sie unser Hallenturnier und gönnen Sie sich einen
geruhsamen Tag bei sicherlich interessanten und spannen-
den Spielen mit unseren Nachbarvereinen und den beiden
TSV-Teams.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Es lädt ein: Die Fußballabteilung
des TSV Neunkirchen a. Br.

Von den Parteien

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL



Erstlesebücher:

Werner Färber;
Eva Czerwenka Geschichten vom kleinen Dinosaurier
Mario Ramos Nur Mut, kleiner Luis
Christine Nöstlinger;
Sabine Kraushaar Rudi macht Flohmarkt
Elfie Donnelly Willi, Tierarzt für Kinder
Frauke Nahrgang Das Schulhof-Geheimnis
Katja Reider;
Birgit Antoni Lilli und die Löwenbande
Eveline Hasler Hexe Lakritze und die Zauberkugel

Einladung zum Vorlesenachmittag

Am: Freitag, 2. Februar
Von: 15 bis ca. 16 Uhr
In: der Marktbücherei St. Michael am Zehntplatz

Wir zeigen Kindern ab ca. 3 Jahren zwei Bilderbuchkinos
und malen oder basteln etwas mit ihnen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
das Büchereiteam

Gemeinde St. Heinrich
(Alt Erlangen)

Kommunionbekleidungs-Bazar

Am Samstag, den 20. 1. 2007 findet in der Gemeinde St.
Heinrich (Alt-Erlangen), Möhrendorfer Straße 31a) von
14.00 bis 16.00 Uhr ein

Kommunionbekleidungs-Bazar

statt (-50 % gegenüber Neukleidung)

Kleidungsabgabe am 19.1. 2007 zwischen 17.00 bis 19.00 Uhr.

Feuilleton

Öffnungszeiten:

Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Annahmeschluss

für die Ausgabe zum

1. Februar
ist Dienstag,

der 23. Januar 2007

NEUEINDECKUNGEN . UMDECKUNGEN
FLACHDACH-ISOLIERUNGEN
BLECHARBEITEN AM DACH

Orchideenstraße 32 . 90542 Eckental-Brand
Telefon (0 9126) 9911 . Telefax (0 9126) 4791

www.dachdeckerei-zirm.de

GmbH & Co. KG

Inhaber: Roland Ruppert

Beste Altgoldankäufer
daran arbeiten wir mit Hochdruck

Wir kaufen an: Barauszahlung für 1g Gutschein für 1g
Zahngold 4,44 E 5,33 E
750/-Gold 6,06 E 7,27 E
585/-Gold 4,69 E 5,63 E
333/-Gold 2,66 E 3,19 E

Innerer Markt 12
Neunkirchen

Tel. 0 9134 / 77 72
www.juwelier-rolle.de

Kursänderungen vorbehalten.
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Reparaturen an Armbanduhren und Schmuck
Wand- und Standuhrreparaturen
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- Beratung

- Verkauf

- Reparatur

� TV, Video, Hi-Fi, DVD

� Satelliten-Empfangsanlagen

� ISDN, DSL, Telefonanlagen

� Interneteinrichtungen

� PC und Zubehör

� Monitore, Drucker, Scanner

Czeslick
Fernseh- u. Informationstechnik

Harald Czeslick

Informationstechn.-Meister

Gräfenberger Str. 26

91077 Neunkirchen

Telefon: 0 9134 - 5746

Mail: info@CZESLICK.de

Web: www.CZESLICK.de

M A L E R B E T R I E B

GUTTENBERGER

Dachausbau - Trockenbau
Alles
aus einer Hand

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de


